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eine ganze Weile über Nachzuchten gedeckt wer-
den. Wahrscheinlich hatte sich daher schon bald
eine Selektion bei den Züchtern auf besonders rote
Tiere ergeben. Als ich 1989 wieder einmal Tiere
auf der AquaFisch in Friedrichshafen sah, waren
diese bereits deutlich kräftiger gefärbt als diejeni-
gen, die ich vier Jahre zuvor in Malmö fotografie-
ren konnte. Auch die Weibchen hatten nun wirklich
orangerote Flossen. Zwar waren solche Weibchen
auch vorher schon bekannt, anscheinend wurden
die orangefarbenen aber den gelben vorgezogen,
denn letztere verschwanden zunehmend aus den
Anlagen der Händler. 

Dieser Tage sah ich nun bei dem schon erwähnten
Züchter Jürgen dann, wohin die Selektion führen
kann. Nun waren auch die Männchen des
„Kadango-Red“ ihrem Namen gerecht geworden.
Anstelle von orangebraunen Schuppen auf den
Seiten, besaßen sie kräftig rote. Auch die Weibchen
zeigen nun intensiv rote Flossen. Obwohl Konings
von bis zu 16 Zentimetern Länge bei C. borleyi
spricht, hängt es wohl im Aquarium auch etwas
von den Hälterungsbedingungen ab, ob die Tiere so
groß werden, obwohl doch Aquarientiere, bei
Buntbarschen zumindest, oft größer werden als
ihre in der Natur lebenden Artgenossen. 
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Auch die Weibchen heutiger „Kadango-Red“ tragen
intensiv rot-orange gefärbte Flossen.
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